




Liebe Leserinnen und Leser,

 
die Corona-Pandemie hat zur Vereinsamung vieler älterer Menschen beigetragen. Sie konnten ihre 

oftmals nur wenigen Kontakte lediglich unter erschwerten Bedingungen oder gar nicht aufrechterhalten. 

Leider konnte die persönliche Betreuung durch gemeinnützige Organisationen, karitative und kirchliche 

Träger sowie ehrenamtlich Aktive nicht wie zuvor stattfinden.

 
Um dem entgegen zu wirken, hat die Gemeinde Dötlingen in Kooperation mit dem gemeinnützigen 

Verein wi helpt di e.V. im Januar und Februar 2021 die Aktion „Mitmachen – Anderen Mut machen“ 

durchgeführt. An alle Bürger*innen der Gemeinde im Alter ab 80 Jahre sowie an einige Bewohner*innen

von Pflegeheimen, die zuvor in der Gemeinde gewohnt haben - insgesamt an etwa 350 Personen - wurde 

„Mutmachpost“ verteilt.

 
Das Ziel: Den älteren Menschen eine kleine Freude machen, sie aus ihrer Einsamkeit für eine Weile 

herausholen und zeigen, wie wichtig es ist, einander nicht zu vergessen und zusammenzuhalten.
 
Mithilfe von Bekanntmachungen in Zeitungen, im Internet und auf Aushängen wurde dazu aufgefordert, 

Gedanken, Gedichte, Bilder etc. an die Gemeinde zu senden.

 
Es kamen 213 Briefe, 84 Bilder und Texte von Kindern aus Schulen und Kindergärten, 24 Bastelarbeiten 

von Kindern aus Kindergärten sowie zehn Bilder von Menschen mit Einschränkungen und diverse 

Geschichten zusammen. Die Mitglieder des regionalen Rotary-Clubs erstellten eigens eine Broschüre 

mit dem Titel „Alles wird gut“, die jedem Umschlag beigelegt wurde.

 
Die hohe Zahl an Einsendungen spiegelt die positive Resonanz der Bürger*innen hinsichtlich der Aktion 

wieder und die Freude über die „Mutmachpost“ wurde durch zahlreiche Rückmeldungen - sowohl 

telefonisch wie auch schriftlich - deutlich.

Bei allen Beteiligten möchte ich mich herzlich für ihre Mitwirkung bedanken und ich begrüße es sehr, 

dass einige Beispiele der Einsendungen in dieser Broschüre veröffentlicht werden.

Die Aktion ist insgesamt ein gutes Beispiel dafür, dass gemeinsames Handeln dabei hilft, auch schwierige 

Zeiten durchzustehen.

 
 
Mit freundlichen Grüßen

 

 

Ralf Spille, Bürgermeister
 




















































